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Gemeinde Wiesenburg/Mark
Schlossstraße 1
14827 Wiesenburg/Mark 

Wahlbekanntmachung

1.	 Am Sonntag, dem 22. September 2024 findet die Wahl zum Land-
tag Brandenburg statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2.	 Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Perso-
nen bis zum 1. September 2024 übersandt worden sind, sind der 
Wahlkreis, der Wahlbezirk und das Wahllokal angegeben, in dem die 
wahlberechtigten Personen zu wählen haben.

 
3.	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 

Wahltag um 15:00 Uhr in der Kunsthalle, Schlossstraße 1 in 14827 
Wiesenburg/Mark zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
sie eingetragen ist.

	 Die wählenden Personen haben ihre Wahlbenachrichtigung und ein gül-
tiges Personaldokument mit Lichtbild mitzubringen. Sie haben sich auf 
Verlangen des Wahlvorstandes auszuweisen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende Person erhält 
am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen Stimmzettel 
ausgehändigt.

	 Jede wählende Person hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-
nummern

a)	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens, 
des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort der Bewerbenden 
sowie des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Lis-
tenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, oder der Bezeichnung „Einzelbewerbende“ oder „Einzelbe-
werbender“ für Bewerbende, die nicht für eine Partei, politische 
Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei 
Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der Stimm-
zettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnun-
gen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 

	 die Erststimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher oder welchem Bewerbenden 
sie gelten soll,

	 und die Zweitstimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Brandenburgischen 
Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b) 	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar  
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Wiesenburg/Mark, den 13. September 2024

Die Wahlbehörde

gez. Beckendorf
Bürgermeister
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Befristete Sperrung von Waldflächen gemäß § 18 Abs. 1 des Waldgesetzes  
des Landes Brandenburg für die Aufstellung eines Mobilfunkmastes

Bekanntmachung des Landesbetriebes Forst Brandenburg, Forstamt Potsdam-Mittelmark vom 14.08.2024

Der Antragsteller IMS Kommunikationstechnik beantragt im Landkreis Pots-
dam-Mittelmark auf folgenden Flächen

Gemarkung Flur Flur-
stücke

Größe Ortsübliche 
Gebietsbezeichnung

Reetzerhütten 10 115, 116, 
134

ca. 250 m 
Waldweg

„Spühlenberg“

die Sperrung von Wald aus Gründen des Schutzes der Waldbesucher.

Der zeitliche Geltungsbereich ist befristet vom 09.09.2024 bis 23.09.2024 
von täglich 8:00 bis 18:00 Uhr.

Die Genehmigung zur Sperrung der beantragten Waldflächen wurde gem. 
§ 18 Abs. 2 des Waldgesetzes des Landes Brandenburg in Verbindung mit 
der Waldsperrungsverordnung am 14.08.2024 durch das Forstamt Pots-
dam-Mittelmark als untere Forstbehörde erteilt.

Diese Entscheidung ist nicht selbständig anfechtbar. 

Die Begründung dieser Entscheidung und die zugrunde liegenden Unterlagen 
können nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter der Telefonnummer 
033846 90920 während der Dienstzeit beim Landesbetrieb Forst Branden-
burg, Forstamt Potsdam-Mittelmark, Waldfrieden 11, 14806 Bad Belzig ein-
gesehen werden.
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet auf folgender Seite eingestellt: 
www.forst.brandenburg.de unter Service > Bekanntmachungen.

Rechtsgrundlagen

1.	 Waldgesetz des Landes Brandenburg (LWaldG) vom 20. April 2004 
(GVBI. I S. 137) in der jeweils geltenden Fassung

3.	 Verordnung zum Sperren von Wald (Waldsperrungsverordnung – 
WaldSperrV) vom 3. Mai 2004 (GVBl.II, S. 325) in der jeweils geltenden 
Fassung

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 161
06846 Dessau-Roßlau

Bodenordnungsverfahren Zieko, Teilgebiet Zieko Ost 
Verf.-Nr. 614 40-AZE-01/96

Öffentliche Bekanntmachung 
Ausführungsanordnung gemäß § 61 Abs. 1 LwAnpG

Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt ordnet die 
Ausführung des Bodenordnungsplanes vom 17.06.2015, einschließlich des 
Nachtrages Nr. 1 vom 15.06.2022 und des Nachtrages Nr. 2 vom 10.07.2024 
für das gesamte Bodenordnungsgebiet an.

Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und der recht-
lichen Wirkungen des Bodenordnungsplanes und seiner Nachträge wird 
auf den

01. Oktober 2024, 0.00 Uhr 
festgesetzt.

Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grundstücken auf 
die Empfänger über. Der im Bodenordnungsplan vorgesehene neue Rechts-
zustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes. Der Übergang des 
Besitzes und der Nutzung der neuen Grundstücke erfolgt mit dem Eintritt des 
neuen Rechtszustandes mit Ausnahme der landwirtschaftlich bewirtschafte-
ten Grundstücke, deren Besitz und Nutzung durch Überleitungsbestimmun-
gen gemäß § 62 Abs. 2 und 3 i. V. m. § 65 Abs. 2 Satz 3 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) geregelt wird. 

Maßgebend für den tatsächlichen Besitzübergang der neuen Grundstücke 
sind die Überleitungsbestimmungen, die nach § 62 Abs. 2 und 3 i. V. m. § 65 
Abs. 2 Satz 3 FlurbG erlassen werden.

Die Überleitungsbestimmungen sind Bestandteil der öffentlichen Bekannt-
machung. 

Anträge nach § 71 Satz 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) insbesondere An-
träge zur Auflösung von Pachtverhältnissen nach § 70 Abs. 2 FlurbG, sind 
gemäß § 71 Satz 3 FlurbG spätestens drei Monate nach Erlass dieser vorzei-
tigen Ausführungsanordnung beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt zu stellen. 

Begründung

Die Voraussetzungen nach § 61 Abs. 1 des Landwirtschaftsanpassungsge-
setzes (LwAnpG) in der Fassung vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt 
geändert durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23. Juni 2013 (BGBl. I S. 2586) 
liegen vor, d. h. der Bodenordnungsplan sowie dessen Nachträge sind un-
anfechtbar geworden.
Der Bodenordnungsplan und seine Nachträge sind den Beteiligten bekannt 
gegeben worden. Den zu den Anhörungsterminen eingelegten Widersprü-
chen gegen den Bodenordnungsplan und seine Nachträge wurde abgeholfen 
bzw. wurden diese zurückgenommen.

Die Überleitungsbestimmungen sind erforderlich, um geordnete Verhältnisse 
hinsichtlich Nutzung der neuen Grundstücke zu gewährleisten. 
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Ausführungsanordnung und die Überleitungsbestimmungen kann 
jeweils unabhängig voneinander innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten An-
halt, Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau erhoben werden.

Dessau-Roßlau, den 02.09.2024

Im Auftrag
                                                                                            
                                                                               DS        
gez. Friedrich                                                            

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsan-
passungsgesetz/ Flurbereinigungsgesetz verarbeiten wir im vorliegenden 
Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Datenschutzgrund-
verordnung. Weitergehende Informationen finden Sie unter: https://alff.
sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/datenschutz/ 
Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren Informationser-
langung kontaktieren: Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt (ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 -0
Telefax: +49 340 6506 -601 
E-Mail: poststelleDE@alff.mule.sachsen-anhalt.de
Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch direkt an den 
Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden: E-Mail: Datenschutzbeauf-
tragter-ALFF-Anhalt@alff.mule.sachsen-anhalt.de

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung		  Dessau-Roßlau, 02.09.2024
und Forsten (ALFF) Anhalt
Kühnauer Str. 161
06846 Dessau-Roßlau

Bodenordnungsverfahren „Zieko Teilgebiet Zieko Ost 

AZ.: 61440 AZE 01/96                                  
Landkreis: Wittenberg

Öffentliche Bekanntmachung

Überleitungsbestimmungen 
zum Übergang von Besitz und Nutzung im Bodenordnungsverfahren Zieko,  

Teilgebiet Zieko Ost gemäß § 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG)  
i. V. m. § 62 Abs. 2 und § 66 Abs. 1 und 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 

zur Ausführungsanordnung vom 02.09.2024

Inhalt:

1.	 Allgemeine Bestimmungen
2.	 Übergang der Landabfindungen
3.	 Beregnungsbrunnen, artesische Brunnen und Schächte
4.	 Bauliche Anlagen, Weideschuppen, Tränkanlagen, Einfriedungen, 
	 Mieten usw.
5.	 Übernahme sonstiger Grundstücksbestandteile
6.	 Düngezustand
7.	 Ordnung der Pachtverträge und des Nießbrauchs
8.	 Besondere Hinweise
9.	 Rechtsnachfolge
10.	 Zwangsverfahren

1.	 Allgemeine Bestimmungen
	 Diese Bestimmungen regeln den tatsächlichen Besitz- und Nut-

zungsübergang an den neuen landwirtschaftlich bewirtschaf-
teten Grundstücken des Bodenordnungsgebietes Zieko Teilge-
biet Zieko Ost. Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde hierzu 
gehört und hat den Bestimmungen zugestimmt.

	 Diese Bestimmungen können – soweit sie nicht auf Gesetzes-
vorschriften beruhen oder bestimmte Fristen für die Einreichung von 
Anträgen an das ALFF Anhalt angehen – durch abweichende Ver-

einbarungen unter den Beteiligten, namentlich zwischen Plan-
empfänger und Vorbesitzern, ersetzt werden. Eine diesbezügliche 
andere Regelung wird vom ALFF nicht beaufsichtigt.

	 Die jeweils geltenden Regelungen der Agrarförderung sind zu 
beachten.

	 Das ALFF kann in begründeten Fällen von Amts wegen Ausnahmen von 
den Bestimmungen anordnen, insbesondere die darin festgesetzten Fris-
ten ändern. 

2. 	 Übergang der Landabfindungen 
a)	 Der Vorbesitzer hat die Flächen, die einem anderen zugewiesen 

werden, in ordnungsgemäßem Zustand zu übergeben. Die neu-
en Besitzer treten in den Besitz ihrer Landabfindungen ein, sobald 
die darauf stehenden Früchte der früheren Besitzer abgefahren sind. 
Als spätester Zeitpunkt für die Übergabe der mit Früchten be-
standenen oder stillgelegten Flächen bzw. der Räumung der Flächen 
werden folgende Tage bestimmt:  
l. 	 für Getreide/Raps	 01.10.2024 
ll.  	für die restlichen Ackerflächen	 15.11.2024
	 (Rüben, Kartoffeln, Mais, Futterzwischenfrüchte) 	  
lll. 	für Grünland	 01.10.2024 
IV.	 aus der Bewirtschaftung genommene Flächen 	 01.10.2024

 	 Die Aberntung der Grundstücke muss am Vorabend des Übergabeta-
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ges beendet sein, wobei Rübenblatt in gehäckseltem oder flächen-
mäßig ausgebreitetem Zustand als geräumt gilt.

	 Flächen, die mit Getreide bestanden waren, sind mindestens als 
Stoppelfeld ordnungsgemäß zu übergeben. Bisher stillgelegte Flä-
chen sind nach Durchführen der Mindesttätigkeit ab dem 01.10.2024 
zu übergeben. 

	 An dem darauffolgenden Tage kann der Empfänger der Flächen mit 
deren Bestellungen beginnen. 

	 Bei Honigpflanzen und bei Zwischenfrüchten als ökologische Vor-
rangflächen sind die jeweils geltenden Regelungen der Agrarförde-
rung zu beachten.

	 Die Ernte von Obstbäumen und Beerensträuchern steht dem bisher 
Berechtigten zu. Sie ist bis spätestens 15.11.2024 einzuholen. 

b)	 Der bisherige Besitzer hat hinsichtlich der Nutzung der Flächen fol-
gende Bestimmungen einzuhalten: 
1.  	Er darf keinen Mutterboden von diesen Flächen abfahren. Erfolgt 

es trotzdem, so hat er dem Empfänger der Flächen den entste-
henden Schaden zu ersetzen. 

2.  	Bäume, Hecken und sonstige Naturanlagen sind grundsätzlich 
im alten Bestand zu erhalten, auch soweit sie nicht nach den 
Bestimmungen des Naturschutzgesetzes unter Schutz gestellt 
sind

c)	 Der neue Besitzer kann die zugewiesenen Flächen ab Übergabe-
stichtag uneingeschränkt nutzen. 
1.  	Die noch nicht abgeräumten Reste der Pflanzen gehen auf ihn 

über oder können nach Rücksprache mit dem ALFF Anhalt auf 
Kosten des Vorbesitzers fortgeschafft werden.

2.  	Holzungen, Feldgehölze, einzelnstehende Bäume, Hecken und 
Sträucher, deren Erhaltung aus Gründen des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege oder aus anderen Gründen geboten ist, 
hat der Empfänger der Landabfindung zu übernehmen. 

3.  	Bei Auftritt oder Verdacht auf ungewöhnliche Umstände, wie 
Nematoden, starker Verunkrautungen usw. ist das ALFF Anhalt 
unverzüglich, spätestens aber zum 31.12.2024 zu informieren. 

3.	 Beregnungsbrunnen, artesische Brunnen und Schächte 
	 Vorhandene Brunnen und Schächte hat der Empfänger der Landabfin-

dung entschädigungslos zu übernehmen. 

4.  	 Bauliche Anlagen, Weideschuppen, Tränkanlagen, Einfriedun-
gen, Mieten usw.

	 Sollen bauliche Anlagen, Weideschuppen, Tränkanlagen, Einfriedun-
gen usw. nicht auf den Empfänger übergehen, müssen diese bis zum 
Übergabestichtag 01.10.2024 durch den Vorbesitzer entfernt werden. 
Andernfalls gehen sie entschädigungslos auf den Zuteilungsempfänger 
über oder werden auf Kosten des Vorbesitzers entfernt.

	 Für das Umsetzen von Zäunen wird keine Entschädigung gewährt.
	 Auf den Grundstücken angefahrene Mist-, Erd- bzw. Schutthaufen sowie 

Silagemieten müssen bis zum Übergabestichtag 01.10.2024 vom Vorbe-
sitzer abgefahren werden. 

5. 	 Übernahme sonstiger Grundstücksbestandteile
	 Bodendenkmale und Landschaftsbestandteile, die aus Gründen des 

Denkmalschutzes, des Naturschutzes, der Landschaftspflege oder aus 
anderen Gründen zu erhalten sind, haben die Empfänger der Landabfin-
dung zu übernehmen. Die Übernahmeverpflichtung beruht auf § 50 
Abs. 1 FlurbG.

	 Sie dürfen weder beeinträchtigt, beschädigt noch beseitigt werden. Die 
hierfür geltenden Schutzbestimmungen bleiben unberührt.

6.  	 Düngezustand
	 Für bereits ausgebrachten Dünger wird keine Entschädigung gewährt. 

Die Ausbringung von Gülle, Klärschlamm oder Dünger auf abzugeben-

den Flächen nach der Aberntung bzw. dem letzten Schnitt durch den 
bisherigen Bewirtschafter ist untersagt. 

7. 	 Ordnung der Pachtverträge und des Nießbrauchs 
	 Bestehende Nießbrauch- und Pachtverhältnisse werden durch das Bo-

denordnungsverfahren nicht aufgehoben. Jedoch gehen die Nutzungs- 
und Pachtansprüche des Nießbrauchberechtigten bzw. Pächters von den 
alten Flurstücken auf die Abfindungsflächen über. 

	 Auf dieser Grundlage sind die Pachtverhältnisse zwischen dem Pächter 
und dem Verpächter zu regeln.

	 Einigen sich beide nicht, so entscheidet das ALFF Anhalt nach Maßgabe 
der §§ 69, 70, 71 FlurbG.

8.  	 Besondere Hinweise 
	 Ferner werden die Nutzungsberechtigten darauf hingewiesen, dass 

1.	 die bei der Vermessung gesetzten Vermessungs- und Grenzmarken, 
Pfähle, Stangen und sonstige Grenzmarken gemäß § 5 des Vermes-
sungs- und Geoinformationsgesetzes vom 15.09.2004 des Landes 
Sachsen-Anhalt (VermGeoG LSA) unter gesetzlichem Schutz stehen. 
Die unbefugte Vernichtung, Beschädigung, Veränderung, Beseiti-
gung oder Gefährdung der Grenz-, Vermessungs- und Sichtmarken 
kann gemäß § 22 VermGeoG LSA mit einer Geldbuße geahndet wer-
den.

 	 Die Wiederherstellungskosten sind von dem Schadensverursacher 
zu tragen. 

2.	 jede Beschädigung der Wege und Gewässer und der Anlagen wird 
bei vorsätzlicher Begehung als Straftat, in allen anderen Fällen als 
Ordnungswidrigkeit geahndet. 

3.	 das Wenden mit Wirtschaftsgeräten zur Bewirtschaftung der an-
grenzenden Flächen auf den Wegen nicht zulässig ist. Desgleichen 
sind Fahrzeuge und Geräte so abzustellen, dass eine Durchfahrt 
möglich ist. 

4.	 in allen sich aus den Überleitungsbestimmungen ergebenden Zwei-
felsfällen das ALFF Anhalt entscheidet. 

	 Ansprechpartner im ALFF Anhalt ist Frau Meißgeier unter Tel. 0340 6506 
458.

9.	 Rechtsnachfolge 
	 Im Falle der Veräußerung von Grundstücken tritt der Erwerber gemäß 

§ 15 FlurbG in die Rechtsposition des Veräußerers ein. Er muss das bis-
her durchgeführte Verfahren, gegen sich gelten lassen. Der Veräußerer 
hat den Erwerber auf alle sich aus den vorstehenden Überleitungsbe-
stimmungen ergebenden Verpflichtungen hinzuweisen. 

10.	 Zwangsverfahren 
	 Die Flurneuordnungsbehörde kann für jeden Fall der Zuwiderhandlung 

gegen die Überleitungsbestimmungen gem. § 137 FlurbG die nach dem 
Verwaltungsvollstreckungsgesetz zulässigen Zwangsmittel (Zwangs-
geld, Ersatzvornahme oder unmittelbarer Zwang) anwenden, um im 
Interesse aller Teilnehmer und im öffentlichen Interesse die Einhaltung 
dieser Überleitungsbestimmungen durchzusetzen. 

Im Auftrag
                                                                                       

gez. Meißgeier

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschafts-
anpassungsgesetz/Flurbereinigungsgesetz verarbeiten wir im vorlie-
genden Verfahren personenbezogene Daten nach Maßgabe der Daten-
schutzgrundverordnung. Weitergehende Informationen finden Sie unter:  
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https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/datenschutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren Informationserlan-
gung kontaktieren: 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 -0

Telefax: +49 340 6506 -601
E-Mail: poststelleDE@alff.mule.sachsen-anhalt.de

Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch direkt an den 
Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden:
E-Mail: Datenschutzbeauftragter-ALFF-Anhalt@alff.mule.sachsen-anhalt.de 

Die Öffentliche Bekanntmachung sowie die Überleitungsbestimmungen zum Bodenordnungsverfahren „Zieko Teilgebiet Zieko Ost“ liegen zur Einsichtnah-
me während der Dienstzeiten der Verwaltung (montags, mittwochs und donnerstags von 9.00–12.00 und 13.00–15.00 Uhr, dienstags von 9.00–12.00 und 
13.00–18.00 Uhr und freitags von 09.00–12.00 Uhr) in der Zeit vom 16.09. – 30.09.2024 in der Gemeindeverwaltung Wiesenburg/Mark, Schlossstraße 1, 
14827 Wiesenburg/Mark – Zimmer 12 aus. 
Alternativ kann eine Einsichtnahme außerhalb der Dienstzeiten per Telefon (033849 79 -824 bzw. -843) oder per E-Mail  
(gemeinde@wiesenburgmark.de) vereinbart werden. 
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Hinweis der Amtsverwaltung des Amtes Brück

Ab dem 01.01.2025 wird im Amtsgebiet des Amtes Brück die postalische 
Zustellung des Amtsblattes „Flämingbote“ an die Haushalte eingestellt. 

Dies betrifft ausschließlich die dem Amt Brück angehörenden Gemeinden 
Borkheide, Borkwalde, Golzow (mit Gemeindeteilen Grüneiche und 
Lucksfleiß), Linthe (mit den Ortsteilen Alt Bork, Deutsch Bork und Linthe) und 
Planebruch (mit den Gemeindeteilen Damelang und Freienthal sowie den 
Ortsteilen Cammer und Oberjünne) sowie die Stadt Brück (mit den Ortstei-
len Baitz und Neuendorf sowie den Gemeindeteilen Gömnigk und Trebitz).

Das Amtsblatt wird weiterhin kostenfrei erhältlich sein:
–	 im Bürgerservice des Amtes Brück (während der Öffnungszeiten),
–	 im Foyer des Hauptgebäudes der Amtsverwaltung Brück (während der 

Öffnungszeiten) sowie
–	 digital auf der Homepage des Amtes Brück unter https://www.amt-

brueck.de/amtsblatt/index.php 

Die Zustellung des Amtsblattes als Papierausgabe an die eigene Postan-
schrift kann über ein Abonnement beim Heimatblattverlag bestellt werden. 
Hierzu können sich Interessenten über die folgenden Kontaktdaten an den 
Verlag direkt wenden:
	 Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH	
	 Werftstraße 2 | 10557 Berlin
	 Fon +49 (0)30 28 09 93 45 | Fax +49 (0)30 57 79 58 18 
	 redaktion@heimatblatt.de | www.heimatblatt.de

09.08.2024

gez. M. Ryll
Amtsdirektor

Anlage 21
(zu § 45 Absatz 1 BbgLWahlV)

Wahlbekanntmachung

1.	 Am 22. September 2024 findet die Wahl zum Landtag Brandenburg 
statt.

	 Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.	 Die Gemeinde Borkheide ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0401 Borkheide I Grundschule, Friedrich-Engels-Str. 34, 
14822 Borkheide – barrierefrei

0416 Borkheide II Grundschule, Friedrich-Engels-Str. 34, 
14822 Borkheide – barrierefrei

	 Die Gemeinde Borkwalde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0402 Borkwalde I „Kita Regenbogen“, Lehniner Str. 41, 
14822 Borkwalde –  barrierefrei

0417 Borkwalde II „Kita Eichhörnchen“, Astrid-Lindgren- 
Platz 9, 14822 Borkwalde – barrierefrei

	 Die Stadt Brück ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0403 Brück Amtsgebäude, Ernst-Thälmann-Str. 59, 14822 
Brück –  barrierefrei

0404 Brück Grundschule, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2, 
14822 Brück – barrierefrei

0405 GT Gömnigk Feuerwehr, Dorfstr. 54 A, 14822 Brück 
–  barrierefrei

0406 OT Baitz Gemeindehaus, Baitzer Bahnhofstr. 11, 
14822 Brück – nicht barrierefrei

0407 OT Neuendorf Gemeindehaus, Am Gutshof 1, 14822 
Brück – nicht barrierefrei

	 Die Gemeinde Golzow ist in folgenden 1 Wahlbezirk eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0408 Golzow Bürgerhaus, Straße der Freundschaft 17, 
14778  Golzow –  barrierefrei

	 Die Gemeinde Linthe ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0409 OT Linthe Jugendscheune, Teichgasse 8 b, 14822 
Linthe –  barrierefrei

0410 OT Deutsch Bork Gemeindehaus, Deutsch Bork 39, 
14822 Linthe –  barrierefrei

0411 OT Alt Bork Gemeindebüro, Alt Bork 36, 14822 Linthe 
– nicht barrierefrei

	 Die Gemeinde Planebruch ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk Nr. Wahllokal

0412 GT Freienthal Gemeindehaus, Freienthal 30, 14822 
Planebruch –  barrierefrei

0413 GT Damelang Gemeindebüro, Dorfstr. 32, 14822 Pla-
nebruch – nicht  barrierefrei

0414 OT Cammer Gemeindehaus, Im Park 2, 14822 Plane-
bruch –  barrierefrei

0415 OT Oberjünne Alte Feuerwehr, bei Oberjünne 1, 
14822 Planebruch –  barrierefrei

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen über-
sandt worden sind, sind der Wahlkreis, der Wahlbezirk und das Wahllokal 
angegeben, in dem die wahlberechtigten Personen zu wählen haben.

3.	 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 18 Uhr im 
	 Sitzungssaal der Amtsverwaltung Brück, 
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	 Ernst-Thälmann-Str. 58, 14822 Brück 
	 zusammen.

4. 	 Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur 
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wahlberechtig-
tenverzeichnis sie eingetragen ist.

	 Die wählenden Personen haben ihre Wahlbenachrichtigung und ein gül-
tiges Personaldokument mit Lichtbild mitzubringen. Sie haben sich auf 
Verlangen des Wahlvorstandes auszuweisen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wählende Person erhält 

am Wahltag im betreffenden Wahllokal einen amtlichen Stimmzettel 
ausgehändigt.

	 Jede wählende Person hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvorschlags-

nummern
a) 	 für die Wahl nach Kreiswahlvorschlägen die zugelassenen Kreis-

wahlvorschläge unter Angabe des Familiennamens, des Vornamens 
bzw. der Vornamen, des Berufes oder der Tätigkeit und den Wohnort 
der Bewerbenden sowie des Namens der Partei, politischen Ver-
einigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung „Einzelbewerbende“ 
oder „Einzelbewerbender“ für Bewerbende, die nicht für eine Partei, 
politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbenden einen Kreis für die Kennzeich-
nung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenvereinigungen enthält der 
Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbe-
zeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder politischen Verei-
nigungen,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten die zugelassenen Landeslisten unter 
Angabe des Namens der Partei, politischen Vereinigung oder Listen-
vereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten fünf Bewerbenden 
und links von dem Namen der Partei, politischen Vereinigung oder 
Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei Landes-
listen von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner die 
Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr 
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

5.	 Die wählende Person gibt 
	 die Erststimme in der Weise ab, 

	 dass sie/er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher oder welchem Bewerbenden sie gelten soll,

	 und
	 die Zweitstimme in der Weise ab,

	 dass sie/er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer Wahlkabine 
des Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum unbeobachtet 
gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne gelegt 
werden, dass die Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht er-
kannt werden kann.

6.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

	 Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich das 
Wahllokal befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude 
jede Beeinflussung der wählenden Person durch Wort, Ton, Schrift oder 
Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 35 des Branden-
burgischen Landeswahlgesetzes). 

7.	 Wählende Personen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-

kreises oder 
b)	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Wahlbehörde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage 
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

8.	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Brück, den 27.08.2024

Die Wahlbehörde	 (Dienstsiegel)

gez. i. V. Nissen
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Lärmaktionsplanung

Öffentliche Auslegung der Entwürfe der Lärmaktionsplanungen der Gemeinden Mühlenfließ,  
Rabenstein/Fläming und Planetal sowie der Stadt Niemegk

Die Aktionsplanung der Städte und Gemeinden erfolgt auf der Grundlage 
der EU-Umgebungslärmrichtlinie 2000/49/EG und deren nationaler Umset-
zung in § 47a–f – BImSchG sowie der Verordnung über die Lärmkartierung 
– 34. BImschV.

Die Entwüfe mit den Anlagen werden als Auslage zu jedermanns Einsicht 
im Ordnungsamt des Rathauses in Niemegk, Großstraße 7 während der 
Dienstzeit
	 montags, mittwochs, 
	 donnerstags	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
	 dienstags	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
	 freitags	 08.00 – 12.00 Uhr
in der Zeit vom 16.09.2024 bis 04.10.2024 öffentlich ausgelegt.

Während dieser Auslegung können Anregungen nur zu den betroffenen Be-
reichen schriftlich
oder zur Niederschrift vorgetragen werden. 

Im Auftrag

Griesbach

VERMESSUNGSBÜRO
Dipl.-lng. Andreas Mittag		  Bad Belzig, den 25.07.2024
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 		  Telefon: 0 33 841 - 310 43 
		  (Telefon backoffice: 0 33 839 - 664 0)
Am Bahnhof 11		  info@vermessung-mittag.de
14806  Bad Belzig		  www.vermessung-mittag.de
 		  Geschäftsbuch-Nr.: 2404099

Erben des verstorbenen Herrn Horst Rühlicke, geb. am 21.10.1937
Erben des verstorbenen Herrn Friedrich Rosenthal
Erben der verstorbenen Frau Eva Müller, geb. Kehl, geb. am 30.05.1914
Erben des verstorbenen Herrn Ernst Schumann 
Erben des verstorbenen Herrn Paul Schüßler 
Erben  des verstorbenen Herrn Friedrich Wricke

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

Öffentliche Zustellung

Öffentliche Bekanntgabe des Ergebnisses der Abmarkung von Grundstücksgrenzen

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 1 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Brandenburg   
(BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBI. S. 457) in der zurzeit gültigen Fassung 
habe ich die öffentliche Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Sie 
angeordnet. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen.

Sie können das für Sie bestimmte Dokument (Bekanntgabe von vor-
genommenen Abmarkungen vom 25.07.2024/ GB-Nr. 2404099) bei mir 
unter oben angeführter Anschrift einsehen.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Mittag



Flämingbote | 13. September 2024 | Woche 37  | 11 |

Die Jugendkoordinatorin & die Seniorenbeauftragte informieren:

Jugendbegegnung hoch drei –  
drei Länder, drei Sprachen, drei Jahre 
Die diesjährige Jugendfahrt 
führte sechs Jugendliche aus 
dem Amt Brück nach Blossin zu 
einer trilateralen Jugendbegeg-
nung. 

Gemeinsam mit sechs weiteren 
Jugendlichen aus der Gemeinde 
Nuthetal, zwölf Jugendlichen 
aus Cabestany, Frankreich und 
zwölf Jugendlichen aus Spisska 
Bela, Slowakei verbrachten die 
Jugendlichen insgesamt sieben 
wunderschöne Tage in der 
Jugendbegegnungsstätte 
Blossin.

Mit finanzieller Förderung des 
Deutsch-Französischen-Jugend-
hilfswerk konnten die Jugendli-
chen neben Flossbau, Paddeln, 
SUP, Klettern, eine Tour mit dem 
Drachenboot, einer Stadtralley 
durch Berlin und vielen ande-
ren Aktionen sich besser 
kennenlernen und auch eine 
gemeinsame Sprache finden. 
Weitere Freizeitaktivitäten wie 

Fußball, Volleyball, Baden und 
kreative Angebote wurden sehr 
gern angenommen, ließen die 
Tage wie im Flug vergehen.

Bei den interkulturellen Aben-
den konnten alle einen kleinen 
Einblick in das jeweilige 
Partnerland erhalten. Die 
Jugendlichen stellten ihr 
Heimatland und auch kleine 
kulinarische Landesspezialitä-
ten vor. Der Höhepunkt eines 
jeden interkulturellen Abends 
war der besondere Tanz aus der 
Region. Die Jugendlichen aus 

Deutschland brachten den 
Jugendlichen aus den anderen 
Ländern „Annemarie“ bei.

Im nächsten Jahr findet die 
Begegnung mit den gleichen 
Teilnehmern in Frankreich statt 
und im darauffolgenden Jahr 
trifft man sich in der Partner
stadt von Brück, Spisska Bela. 
Wenngleich die Jugendlichen 
durch Insta, WhatsApp und Co 
regelmäßig miteinander in 
Kontakt stehen, freuen sie sich 
schon auf ein Wiedersehen im 
nächsten Sommer in Cabestany.

„Glückswürmchenalarm“ in Borkheide
Mit dem Auto oder dem Fahrrad 
fahre ich fast täglich am 
„Schwarzen Brett“ in meiner 
Straße vorbei. Eines Tages fiel 
mir zwischen den Informatio-
nen etwas kleines Buntes auf. 
Meine Neugier wuchs und 
irgendwann hielt ich an, um zu 
sehen, was das ist. „Nimm mich 
mit, ich möchte, dass Du 
lachst …“ las ich auf dem 
beiliegenden Kärtchen. Es 
waren gehäkelte bunte „Glücks-
würmchen“, die einem sofort 
mindestens ein Lächeln ent-
lockten. Ich nahm gleich die 
beiden dort angepinnten 
Würmchen mit und schenkte 
eines meiner ukrainischen 
Freundin als Talisman für ihre 

kurz bevorstehende Sprachprü-
fung. Ob sie diese bestanden 
hat, weiß ich zwar noch nicht, 
aber sie bekam tatsächlich 
einige Tage später ihren 
gesamten Einkauf geschenkt, da 
sie in einem Geschäft die 100ste 
Kundin war. 
Mir gefiel mein „Glückswürm-
chen“ so gut, dass ich wünschte, 
dass alle Mitglieder meiner 
Seniorengruppe „Die Couragier-
ten“ so ein Würmchen haben 
könnten. Ich suchte bunte 
Wollreste heraus und pinnte 
diese, in einem durchsichtigen 
Beutel, zusammen mit einem 
Zettel an das „Schwarze Brett“. 
Auf diesem bat ich die/den 
unbekannten Häkler um 

weitere Glückswürmchen für 
die „Couragierten“-Mitglieder.
Nur wenige Tage später klingel-
te eine Borkheiderin bei mir zu 
Hause und brachte wirklich für 
alle Senioren unserer Gruppe 
die gewünschten Würmchen. 
Sie erzählte mir, dass ein kleines 
Mädchen mit ihrer Mutter 
meinen Wunsch an diesem 
„Schwarzen Brett“ gefunden 
und meine Bitte an sie weiter-
geleitet hat.
Ich hoffe, dass die schönen 
Glückswürmchen allen so viel 
Glück bringen, wie mir und 
meiner ukrainischen Freundin 
und vielen lieben Dank an 
Frau R.� Rose Mandler

Borkheide

AMT BRÜCK
So erreichen Sie uns:
 
Jugendkoordinatorin                    
Frau W. Hanack
Ernst-Thälmann-Str. 59 
14822 Brück
Telefon: 033 844 / 62 155
E-Mail:  
jugendarbeit@amt-brueck.de

Seniorenbeauftragte                     
Frau R. Stephan
Ernst-Thälmann-Str. 59
14822 Brück
Telefon: 033 844 / 62 157
E-Mail:  
seniorenarbeit@amt-brueck.de

Town & Country Musterhaus  
www.bauen-im-fl aeming.de

Grundstück 
gesucht!
Ihr Grundstück ist Ihnen zu groß?
Als Hausbauunternehmen suchen 
wir für unsere Bauherrenfamilien 

Grundstücke in Borkheide, 
Wiesenburg, Brück, Niemegk 

und Umgebung – egal wie groß. 
Wir unterstützen Sie bei Teilung 
und Abriss. Für Sie als Verkäufer 

entstehen keine Kosten.
Sprechen Sie mich gerne an:

Christel Kohl Tel. 01522 630 22 30

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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Veranstaltungskalender Brück
Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Beschreibung Veranstaltungsort Veranstalter Ort

14.09. 14:00 Uhr Bunte Zauche statt 
brauner Jauche

Am 14.9. von 14 bis 21 Uhr findet in der Alten Brücker 
Post ein Kicker-Turnier statt. Dazu präsentiert der Bork-
heider SV 90 eine Ju-Jutsu Vorführung. Außerdem gibt 
es Musik von Strom und Wasser, Matze Jechlitschka und 
Marlo Grosshardt.

Gästehaus  
„Alte Brücker Post“

Brück

16.09. 17:00 Uhr Kundalini-Yoga 
zur Stärkung, für 
Entspannung und 
zum Ausgleich

Kundalini-Yoga ist eine kraftvolle Praxis, die darauf abzielt, 
Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen. Dieser Kurs 
bietet einen Raum der Ruhe und des Wachstums, in dem 
du die Möglichkeit hast, dich selbst zu entdecken und 
weiterzuentwickeln. Durch die Übungen und Atemtechni-
ken des Kundalini-Yogas kannst du deine Energie steigern, 
Stress abbauen und Verbindung mit dir selbst herstellen. 
Die Praxis hilft, die Flexibilität zu erhöhen, die Kraft zu 
stärken und die innere Balance wiederherzustellen. 10x 
Mo 17:00 – 18:30 Uhr oder 19:00 – 20:30 Uhr Entgelt je 
Kurs: 80,00 € / erm. 56,00 € Anmeldung:  033841 45430 
E-Mail: info@kvhs-pm.de, Website: www.kvhs-pm.de

Gemeindehaus 
Golzow

Kreisvolks-
hochschule 
PM

Golzow

21.09. 10:00 Uhr Tag des offenen 
Gewerbegebietes 
Brück / Linthe

Die Amtsverwaltung Brück und das Netzwerk Schule & 
Wirtschaftsforum PM der TGZ PM GmbH organisiert am 
21.09. von 10 bis 14 Uhr einen „Tag des offenen Gewerbe-
gebietes“. Vor Ort besteht die Möglichkeit: Unternehmen 
anzuschauen Produktionsprozesse kennenzulernen mehr 
über Ausbildungs-, Praktikums und Ferienjobmöglichkei-
ten in der Nähe zu erfahren. Zudem wartet ein buntes 
Programm auf alle mit: Hüpfburgen Torwandschießen und 
Tischtennis Verlosungen Speisen und Getränken (u. a. von 
der Backschwein Tenne aus Gömnigk)

Gewerbegebiet 
Brück / Linthe

-

24.09. 18:30 Uhr Sprechstunde des 
Bürgermeisters der 
Stadt Brück

Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Brück mit dem Bürgermeister Matthias Schimanowski.
Kontakt:  (033844) 52236, (0173) 2176750 

Naturbad Brück Stadt Brück Brück

28.09. 
& 
29.09.

- Ernte- und  
Stadtrechtfest 
Stadt Brück

Marktplatz Brück Brücker  
Bürgerverein

Brück

28.09. 10:00 Uhr Bürgermeister-
sprechstunde 
Borkheide

Die Bürgermeistersprechstunde bietet ein Forum für 
alle Fragen, Anregungen, Informationen rund um unsere 
Gemeinde. Die Bürgermeisterin von Borkheide, Steffi 
Randig, freut sich auf Ihren Besuch, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.  033845 40354

Gemeindehaus 
Borkheide

Borkheide

28.09. 16:00 Uhr Oktoberfest  
Borkheider SV 90

O‘zapft is! Oktoberfest in Borkheide! Liebe Freunde des 
zünftigen Feierns, markiert euch den 28.09. fett im Kalen-
der, denn da steigt das legendäre Oktoberfest in Borkheide 
zum zweiten Mal! Ab 16 Uhr verwandelt sich der Sportplatz 
in ein bayerisches Paradies voller Spaß, Musik und Gaumen-
freuden.  Livemusik & DJ-Party: Lasst euch von mitreißen-
den Klängen in Feststimmung versetzen. Wir sorgen dafür, 
dass kein Tanzbein still bleibt!  Spiele und Wettbewerbe: 
Wer hat das stärkste Handgelenk beim Maßkrugstemmen? 
Wer trägt die schönste Tracht? Es gibt Preise, Ruhm und 
Ehre zu gewinnen – Spaß garantiert! Kulinarische Genüsse: 
Natürlich gibt es echtes Festbier vom Fass und allerlei 
Spezialitäten, die das Herz (und den Magen) eines jeden 
Oktoberfest-Fans  höherschlagen lassen – hier kommt jeder 
auf seine Kosten. Das Beste daran: Unser Oktoberfest wird 
komplett ehrenamtlich organisiert. Jeder Cent des Gewinns 
geht an den BSV90. Mit eurem Besuch unterstützt ihr also 
nicht nur einen wunderbaren Abend, sondern auch unseren 
lokalen Sportverein. Also, warum warten? Sichert euch eure 
Plätze und seid dabei, wenn es heißt: „O‘zapft is!“ Lasst uns 
gemeinsam feiern und dieses Event zu einem Highlight 
für die ganze Region machen! Kommt vorbei und feiert 
mit uns! Unterstützt das lokale Ehrenamt, genießt einen 
unvergesslichen Abend und erlebt bayerische Gemütlichkeit 
direkt vor eurer Haustür. Wir freuen uns auf euch! In diesem 
Sinne, Prost und bis zum 28. September! 

Sportplatz  
Borkheide

Borkheider 
SV 90

Borkheide
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01.10. 17:00 Uhr Hatha-Yoga I 
Anfänger*innen

Sie erlernen klassisches Hatha-Yoga nach der Tradition 
von Swami Sivananda. Ha (Sonne) und Tha (Mond) 
stehen für die Gegensätze Anstrengung – Entspannung, 
Kraft und Stille. Es geht um das Spüren des eigenen Kör-
pers. Sie stärken Ihre Muskeln, erhöhen Ihre Flexibilität 
und steigern Ihr Wohlbefinden und finden Entspannung. 
Atemübungen (Pranayama) und Körperstellungen 
(Asanas) helfen den Körper zu harmonisieren. Es werden 
Meditationstechniken gezeigt, zur Entspannung und 
Beruhigung des Geistes sowie zur Übung von Präsenz 
und Fokussierung. Zusätzlich gibt es kleine theoretische 
Inputs zum Thema Yoga. Der Kurs ist für Anfänger*innen 
geeignet. Bitte bequeme Kleidung und eine Yogamatte 
mitbringen. Der Kurs umfasst 10 Termine. 
Entgelt: 80,00 € / erm. 56,00 € 
Anmeldungen:  033841 45430  
E-Mail: info@kvhs-pm.de, Website: www.kvhs-pm.de

AWO-Treff Kreisvolks-
hochschule 
PM

Brück

01.10. 19:00 Uhr Hatha-Yoga I 
Erweiterte 
Grundlagen

Sie erlernen klassisches Hatha-Yoga nach der Tradition 
von Swami Sivananda. Ha (Sonne) und Tha (Mond) 
stehen für die Gegensätze Anstrengung – Entspannung, 
Kraft und Stille. Es geht um das Spüren des eigenen Kör-
pers. Sie stärken Ihre Muskeln, erhöhen Ihre Flexibilität 
und steigern Ihr Wohlbefinden und finden Entspannung. 
Atemübungen (Pranayama) und Körperstellungen 
(Asanas) helfen den Körper zu harmonisieren. Es werden 
Meditationstechniken gezeigt, zur Entspannung und 
Beruhigung des Geistes sowie zur Übung von Präsenz 
und Fokussierung. Zusätzlich gibt es kleine theoretische 
Inputs zum Thema Yoga. Basiskenntnisse vom Yoga sind 
erwünscht. Bitte bequeme Kleidung und eine Yogamatte 
mitbringen. Der Kurs umfasst 10 Termine. 
Entgelt: 80,00 € / erm. 56,00 € 
Anmeldungen:  033841 45430  
E-Mail: info@kvhs-pm.de, Website: www.kvhs-pm.de

AWO-Treff Kreisvolks-
hochschule 
PM

Brück

08.10. 18:30 Uhr Sprechstunde des 
Bürgermeisters der 
Stadt Brück

Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Brück mit dem Bürgermeister Matthias Schimanowski.
Kontakt:  (033844) 52236 (0173) 2176750 

Naturbad Brück Stadt Brück Brück

12.10. 20:30 Uhr Electric Blues Cartel 
feat. Danny Giles & 
Innes Sibun

Zwei britisches Ausnahmegitarristen des Bluesrock 
gemeinsam auf der Bühne – mitreißende Gitarrenduelle 
inclusive!

Brücker Landgast-
hof & Pension

Brücker 
Landgasthof 
& Pension

Brück

Steuern? Wir machen das! – Beratungsstelle in Borkwalde 

Sie suchen eine Fachfrau, die Ihnen 
Ihre Einkommensteuererklärung er-
stellt und die Kommunikation mit 
dem Finanzamt übernimmt? Sie soll 
außerdem, wenn möglich, Förde-
rungen und Zulagen beantragen und 
Ihren Steuerbescheid prüfen? Dann 
ist VLH-Beratungsstellenleiterin Frau 
Rechtsanwältin Michaela Strohm die 
richtige Ansprechpartnerin für Sie. 
Frau Rechtsanwältin Michaela Strohm 
berät Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, Beamte, Auszubildende, 
Studierende, Rentnerinnen und Rent-
ner sowie Pensionäre persönlich und 
kompetent. Sie weiß zudem um die 
steuerlichen Aspekte von Riester-Bo-
nus und Wohn-Riester, holt über die 
Steuererklärung zu viel einbehaltene 
Kapitalertragsteuer zurück und ist Teil 
von Deutschlands größtem Lohnsteu-

erhilfeverein – der Vereinigten Lohn-
steuerhilfe e. V. (VLH).
Die VLH, das sind rund 3.000 Bera-
tungsstellen in ganz Deutschland. Die 
Beraterinnen und Berater kümmern 
sich um die steuerlichen Belange von 
rund einer Million Mitglieder – enga-
giert, kompetent und wohnortnah. So 

erhalten die Mitglieder das optimale 
Steuerergebnis. Seit Februar 2012 
leitet Frau Rechtsanwältin Strohm die 
Beratungsstelle in Borkwalde. „Ich 
stehe den Mitgliedern der VLH das 
ganze Jahr über bei allen Fragen zur 
Einkommensteuer zur Verfügung, und 
das ohne Zusatzkosten“, sagt Frau 

Rechtsanwältin Strohm]. Dafür zahlen 
VLH-Mitglieder nur einen jährlichen 
Mitgliedsbeitrag, der sich nach der 
Höhe der Einnahmen richtet: Wer 
wenig verdient, zahlt auch einen ge-
ringen Beitrag. Eine Mitgliedschaft 
kostet ab 39 Euro pro Jahr.
Sie haben noch Fragen? Frau 
Rechtsanwältin Michaela Strohm lei-
tet die VLH-Beratungsstelle in 14822 
Borkwalde und steht Ihnen gerne zur 
Verfügung – entweder vor Ort in der 
Lehniner Straße 11, telefonisch unter 
033845/127537 bzw. via E-Mail: Mi-
chaela.Strohm@vlh.de. Bitte vereinba-
ren Sie vorab einen Beratungstermin. 
Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte 
Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH): Wir sind 
Deutschlands größter Lohnsteuerhil-
feverein und beraten Mitglieder im 
Rahmen des § 4 Nr. 11 StBerG.

– Rechtsanwältin

Anzeige



| 18 |  Flämingbote | 13. September 2024 | Woche 37



Flämingbote | 13. September 2024 | Woche 37  | 19 |

Der Pflichtteil – habe ich einen Anspruch?

Der Pflichtteil im deutschen Erbrecht 
sichert die Mindestteilhabe bestimm-
ter naher Angehöriger am Nachlass 
des Erblassers.

Wem steht der Pflichtteilsan-
spruch zu?
Nicht jeder Verwandter hat ein Pflicht-
teilsrecht. Der Personenkreis der 
Pflichtteilsberechtigten beschränkt 
sich gemäß § 2303 BGB auf Abkömm-
linge, Ehegatten sowie die Eltern des 
Erblassers, sofern es keine sie aus-
schließenden Abkömmlinge gibt d. h. 
wenn der Erblasser keine Abkömmlin-
ge hatte oder diese bereits vorverstor-
ben sind.
Eingetragene Lebenspartner können 
gemäß § 10 Abs. 6 LPartG bei einer 
Enterbung auch den Pflichtteil verlan-
gen. 
Geschwister, Großeltern, Tante, On-
kel, Neffen oder Nichten etc. sind nie 
pflichtteilsberechtigt.

Zu welchem Zeitpunkt kann man 
einen Pflichtteil verlangen?
Der Pflichtteilsberechtigte kann nicht 
zu jedem Zeitpunkt seinen Pflichtteil 
verlangen. Ein Anspruch entsteht 
grundsätzlich nur dann, wenn ein 
Pflichtteilsberechtigter durch Verfü-
gung von Todes wegen von der sonst 
eintretenden gesetzlichen Erbfolge 
ausgeschlossen worden ist.
Grundsätzlich wird der Pflichtteil mit 
dem Tod des Erblassers fällig. Es be-
steht jedoch die Möglichkeit, sich sei-
nen Pflichtteil zu Lebzeiten des Erblas-
sers auszahlen zu lassen, ohne dass 
darauf ein Anspruch besteht. Ohne 
den Erblasser funktioniert hierbei je-
doch nichts. Nur wenn der Erblasser 
einverstanden ist, kann der Pflichtteils- 
anspruch zu Lebzeiten realisiert wer-
den. Dies geschieht regelmäßig in 
Form des sogenannten Pflichtteils-
verzichts. Der Erblasser erklärt sich 

hierbei bereit, dem Pflichtteilsberech-
tigten eine Abfindung für den Verzicht 
auf seinen Pflichtteil im Erbfall zu 
zahlen.

Wie hoch ist der Pflichtteilsan-
spruch?
Der Pflichtteilsanspruch ist ein reiner 
Geldanspruch. Er begründet keine an-
derweitige Teilhabe am Nachlass. Er 
besteht in der Hälfte des Wertes des 
gesetzlichen Erbteils. Die Höhe des 
Pflichtteils des enterbten Ehegatten 
hängt zudem vom ehelichen Güter-
stand und dem Verwandtschaftsgrad 
der anderen Erben ab. Zur Berechnung 
empfiehlt sich fachkundige Hilfe, da 
zunächst die Erbteilquote festgestellt 
werden muss.
Wann verjährt der Pflichtteilsan-
spruch?
Der Pflichtteilsanspruch verjährt nach 
drei Jahren. Die Verjährungsfrist be-
ginnt mit dem Schluss des Jahres, in 
dem der Erbfall eingetreten ist und 
der Pflichtteilsberechtigte vom Tod 
und der ihn enterbenden Verfügung 
Kenntnis erlangt hatte oder Kenntnis 
hätte haben müssen.

Als Absolvent des Fachanwalts-
lehrgangs für Erbrecht ist Rechts-
anwalt Seehaus schwerpunkt-
mäßig auf den Gebieten des Erb-, 
Familien- und Grundstücksrechts 
sowie des Straf-, Verkehrs- und 
Ordnungswidrigkeitenrechts tä-
tig. Sie erreichen die Kanzlei See-
haus & Schulze im Büro in Werder  
Mo – Do. von 8.00 – 18.00 Uhr 
und Fr. 8.00 – 15.00 Uhr unter Tel. 
03327/ 569 511 und im Büro in Bad 
Belzig Mo – Do. von 9.00 – 18.00 
Uhr und Fr. 9.00 – 15.00 Uhr unter 
Tel. 033841/ 6020. Termine können 
auch außerhalb der Sprechzeiten 
vereinbart werden. 

– Anzeige –

Neue Sportkurse beim Bildungswerk 
des Kreissportbundes PM
Ab September bietet das 
Bildungswerk drei neue Sport-
kurse in Lehnin an und zwar 
einen Tanzkurs für Kinder 
zwischen 4 und 7 Jahren 
(montags um 17.00 Uhr), einen 
Step-Aerobic Kurs (donnerstags 
um 19.30 Uhr) und einen Reha- 

Sport Kurs (donnerstags um 
18.30 Uhr).
Für Fragen und Anmeldungen 
steht das Team vom Bildungs-
werk telefonisch unter 
033827040200 oder per E-Mail 
an skupin@ksb-pm.de zur 
Verfügung.

Freie Plätze ab September  
bei verschiedenen Sportkursen
Das Bildungswerk vom Kreis-
sportbund PM hat noch freie 
Plätze im Kindersportkurs in 
Damsdorf für Kinder zwischen 
4 und 7 Jahren (dienstags um 
16.00 Uhr), beim Kinderklettern 
in Lehnin für Kinder zwischen 
7 und 12 Jahren (montags 16.00 
Uhr) und bei der Selbstverteidi-
gung in Lehnin für Grundschul-
kinder (montags um 16.15 Uhr).
Außerdem gibt es auch für 
Erwachsene noch Möglichkei-
ten zum Sporttreiben, und zwar 
beim Pilates Kurs in Lehnin 
(mittwochs um 20.00 Uhr), 
beim Yoga in Grebs (montags 
um 14.00 Uhr), bei der Aqua

fitness in Werder (montags um 
15.45 Uhr und dienstags um 
15.00 Uhr) sowie beim Body-Fit 
Kurs in Lehnin (dienstags um 
17.00 Uhr), in Golzow (dienstags 
um 18.15 Uhr) und in Werder 
(donnerstags um18.00 Uhr).
Alle Kurse dürfen einmal 
unverbindlich getestet werden 
und die Kurse für Erwachsene 
werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst. 
Für Fragen und Anmeldungen 
steht das Team vom Bildungs-
werk telefonisch unter 
033827040200 oder per E-Mail 
an skupin@ksb-pm.de zur 
Verfügung.

Der nächste Flämingbote für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, 
das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote – 

erscheint am 11. Oktober 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 25. September 2024.

Zum Titelfoto: 
Kirche in Golzow

Foto: Amt Brück/Kai Fröhlich

Der Flämingbote mit dem Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/
Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk erscheint monatlich in 
einer Auflage 10.200 Exemplaren. Darüber hinaus gibt der Heimatblatt 
Brandenburg Verlag viele weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Bad Belzig Journal mit Amtsblatt 	 – 6.000 Exemplare
•	Gemeindebote Groß Kreutz mit Amtsblatt 	 – 4.000 Exemplare
•	Kloster Lehnin Kurier mit Amtsblatt 	 – 6.300 Exemplare
•	See-Kurier Seddiner See mit Amtsblatt 	 – 2.600 Exemplare
•	Amtsnachrichten Wusterwitz mit Amtsblatt 	– 2.600 Exemplare
•	Amtsblatt Ziesar 	 – 3.100 Exemplare.
Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de
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Veranstaltungskalender Niemegk
Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Beschreibung Veranstaltungsort Veranstalter
13.09. 14.30 – 17.00 Uhr Offener Jugendraum Offener Treff zum gemeinsamen chillen und 

tollen Aktionen. Eingeladen sind Kinder ab 
der 4. Klasse und Jugendliche. 

Jugendraum Niemegk, 
Großstr. 61,  
14823 Niemegk

Jugendkoordination 
Niemegk

15.09. 16.30 Uhr SWINGFACTORY  
WITTENBERG –  
Swinging’ Erntedankfest

SWINGFACTORY WITTENBERG – Swin-
ging´Erntedankfest – präsentieren ein 
Konzert mit Gospel-, Folk-, Coral- und  
Beatlessongs arrangiert im fröhlichen 
Swingstil. Blasmusik mit PEP.

Dorfkirche Neuendorf 
bei Niemegk

Pfarramt Niemegk 

16.09. 9.30 – 10.30 Uhr Seniorenlotsinnen –  
Für Sie vor Ort  
in Niemegk!

Frau Neumann und Frau Winkler sind für Sie 
da. Sie haben Alltagssorgen? Melden Sie sich 
telefonisch unter  033843/ 923003 oder 
kommen Sie vorbei.

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk und die  
Seniorenlotsen PM

16.09. 15.00 – 17.00 Uhr Familiencafé  
mit Daniela und Anita

Offener Treff für Familien mit wechselnden 
Aktionen. 

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

17.09. 15.30 – 16.30 Uhr Eltern- Kind- Turnen Für Kinder von 2 bis 6 Jahren in Begleitung 
iher Eltern/ Großeltern.

Turnhalle Niemegk, 
Waldstraße 1,  
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

18.09. 16.00 – 18.00 Uhr Programmierwerkstatt- 
CoderDojo mit Marcus

Wir programmieren gemeinsam eigene 
Spiele mit Scratch. Für Kinder ab 8 Jahre und 
Jugendliche.

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

18.09. 18.30 – 21.00 Uhr Schneiderwerkstatt  
mit Anita

Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene 
können ihre eigenen Ideen und Projekte an 
der Nähmaschine umsetzen. Teilnehmer
beitrag 3 €, Anmeldung und Infos unter:  
 0151 53513543

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

18.09. 18.30 – 20.00 Uhr Hatha-Yoga mit Heike Erlebt Atemübungen, Yoga-Asanas und 
Tiefenentspannung. Bei Interesse wendet 
euch direkt an Heike Lindemann ( 0177 
2511711) Teilnehmerbeitrag 15 € / Termin

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

19.09. 9.30 – 11.00 Uhr Entdeckungsraum  
mit Anita und Daniela

Treff für Familien mit Babys und  
Kleinkindern. 

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

19.09. 17.00 – 18.00 Uhr Mawiba Solo Du hast Lust auf eine kleine Auszeit vom  
Alltag? Dann tanz mit uns. Teilnehmerbei-
trag: 13 €/ Termin. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Gerne kannst du auch für eine 
Schnupperstunde vorbeischauen.  
Anmeldung:  033843 923003

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

19.09. 16.00 – 18.00 Uhr Wollcafé Nadelspiele bei Tee und Geplauder.  
Wir freuen uns auf Jung und Alt.

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

20.09. 14.00 – 17.00 Uhr Sommerfest  
im Familienzentrum

Es erwarten euch Mitmachstationen zum 
Thema: „Gesund aufwachsen mit Medien“. 
Gemeinsam mit vielen anderen Einrichtun-
gen aus Niemegk verbringen wir einen tollen 
Nachmittag zum Weltkindertag.

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk und viele 
mehr

21.09. 13.00 Uhr Biergarten  
mit Flohmarkt

Biergarten mit Flohmarkt Paul-Temming- 
Badeanstalt Niemegk

Förderverein  
Badeanstalt Niemegk  
1929 e. V.

23.09. 9.30 – 10.30 Uhr Seniorenlotsinnen – Für 
Sie vor Ort im Niemegk!

Frau Neumann und Frau Winkler sind für Sie 
da. Sie haben Alltagssorgen? Melden Sie sich 
telefonisch unter:  033843/ 923003 oder 
kommen Sie vorbei.

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk und die  
Seniorenlotsen PM

23.09. 15.00 – 17.00 Uhr Familiencafé  
mit Daniela und Anita

Offener Treff für Familien mit wechselnden 
Aktionen. 

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

25.09. 18.30 – 20.00 Uhr Hatha-Yoga mit Heike Erlebt Atemübungen, Yoga-Asanas und 
Tiefenentspannung. Bei Interesse wendet 
euch direkt an Heike Lindemann ( 0177 
2511711) Teilnehmerbeitrag 15 € / Termin

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk
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26.09. 9.30 – 11.00 Uhr Willkommen – 
Baby- Frühstück

Frühstück für werdene Eltern und Eltern mit 
Babys. Bitte anmelden. 

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

26.09. 16.00 – 18.00 Uhr Wollcafé Nadelspiele bei Tee und Geplauder. Wir freu-
en uns auf Jung und Alt.

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

26.09. 17.00 – 18.00 Uhr Mawiba Solo Du hast Lust auf eine kleine Auszeitvom 
Alltag? Dann tanz mit uns. Teilnehmerbei-
trag: 13 €/ Termin. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Gerne kannst du auch für eine-
Schnupperstunde vorbeischauen.  
Anmeldung: Tel. 033843 923003

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

27.09. 14.30 – 17.00 Uhr Offener Jugendraum Offener Treff zum gemeinsamen chillen und 
tollen Aktionen. Eingeladen sind Kinder ab 
der 4. Klasse und Jugendliche. 

Jugendraum Niemegk, 
Großstr. 61, 14823 
Niemegk

Jugendkoordination 
Niemegk

28./ 
29.09.

Sa 11.00 – 19.00 
Uhr, So 10.30 – 
18.30 Uhr

20. Rabensteiner Herbst 20. Rabensteiner Herbst – ein Fest für die 
ganze Familie

Burg Rabenstein Neuland Zeitreisen

28.09. Vereinspokalschießen 
Schützengilde

Vereinspokalschießen Schützengilde Schießanlage der Schüt-
zengilde Niemegk

Schützengilde zu  
Niemegk 1710 e. V.

29.09. 15.00 Uhr Fläminger Akustik-Rock-
gottesdienst

Fläminger Akustik-Rockgottesdienst Kirche Niemegk Pfarramt Niemegk 

30.09. 9.30 – 10.30 Uhr Seniorenlotsinnen – Für 
Sie vor Ort!

Frau Neumann und Frau Winkler sind für Sie 
da. Sie haben Alltagssorgen? Melden Sie sich 
telefonisch unter:  033843/ 923003 oder 
kommen Sie vorbei.

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk und die  
Seniorenlotsen PM

01.10. 15.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen Für Kinder von 2 bis 6 Jahren in Begleitung 
iher Eltern/ Großeltern.

Turnhalle Niemegk, 
Waldstraße 1, 14823 
Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

02.10. 16.00 – 18.00 Uhr Programmierwerkstatt- 
CoderDojo mit Marcus

Wir programmieren gemeinsam eigene 
Spiele mit Scratch. Für Kinder ab 8 Jahre und 
Jugendliche.

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

02.10. 18.30 – 21.00 Uhr Schneiderwerkstatt  
mit Anita

Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene 
können ihre eigenen Ideen und Projekte an 
der Nähmaschine umsetzen. Teilnehmerbei-
trag 3 €, Anmeldung und Infos unter:  0151 
53513543

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

02.10. 18.30 – 20.00 Uhr Hatha-Yoga mit Heike Erlebt Atemübungen, Yoga-Asanas und 
Tiefenentspannung. Bei Interesse wendet 
euch direkt an Heike Lindemann ( 0177 
2511711) Teilnehmerbeitrag 15 € / Termin

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

03.10. 14.00 Uhr Das traditionelle Dra-
chenfest auf der Wiese 
Werderstraße (Werder-
damm und Sauanger) 
in Niemegk. Jeder kann 
seinen Drachen starten 
lassen und wir sind auf 
das bunte Farbenspiel 
am Himmel gespannt. 

Das traditionelle Drachenfest auf der Wiese 
Werderstraße (Werderdamm und Sauanger) 
in Niemegk. Jeder kann seinen Drachen 
starten lassen und wir sind auf das bunte 
Farbenspiel am Himmel gespannt. 

Werderwiesen Niemegker  
Carnevalsclub e. V.

04./ 
05.10.

Niemegker Oktoberfest 
– ein Traditionsfest der 
besonderen Art.

Niemegker Oktoberfest – ein Traditionsfest 
der besonderen Art.

Niemegk, Im alten 
Schafstall

Getränke Höhne

06.10. Musikalisches Ernte-
dankfest mit Chor

Musikalisches Erntedankfest mit Chor Kirche Niemegk Pfarramt Niemegk 

07.10. 9.30 – 10.30 Uhr Seniorenlotsinnen – Für 
Sie vor Ort in Niemegk!

Frau Neumann und Frau Winkler sind für Sie 
da. Sie haben Alltagssorgen? Melden Sie sich 
telefonisch unter:  033843/ 923003 oder 
kommen Sie vorbei.

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk und die  
Seniorenlotsen PM

07.10. 15.00 – 17.00 Uhr Familiencafé  
mit Daniela und Anita

Offener Treff für Familien mit wechselnden 
Aktionen. 

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

08.10. 10.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Parkinson Bad Belzig/ 
Niemegk

Dies ist ein Treff für alle an Parkinson er-
krankten Menschen und ihre Angehörigen. 
Jeder kann ohne Anmeldung teilnehmen. 
(Teilnahme kostenfrei)

Familienzentrum Nie-
megk; Straße der Jugend 
8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk
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08.10. 15.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen Für Kinder von 2 bis 6 Jahren in Begleitung 
iher Eltern/ Großeltern.

Turnhalle Niemegk, 
Waldstraße 1,  
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

09.10. 18.30 – 20.00 Uhr Hatha-Yoga mit Heike Erlebt Atemübungen, Yoga-Asanas und 
Tiefenentspannung. Bei Interesse wendet 
euch direkt an Heike Lindemann ( 0177 
2511711) Teilnehmerbeitrag 15 € / Termin

Familienzentrum  
Niemegk;  
Straße der Jugend 8; 
14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

10.10. 9.30 – 11.00 Uhr Entdeckungsraum mit 
Anita und Daniela

Treff für Familien mit Babys und Kleinkin-
dern. 

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

10.10. 16.00 – 18.00 Uhr Wollcafé Nadelspiele bei Tee und Geplauder. Wir freu-
en uns auf Jung und Alt.

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

10.10. 17.00 – 18.00 Uhr Mawiba Solo Du hast Lust auf eine kleine Auszeitvom 
Alltag? Dann tanz mit uns. Teilnehmerbei-
trag: 13 €/ Termin. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Gerne kannst du auch für eine-
Schnupperstunde vorbeischauen. 
Anmeldung:  033843 923003

Familienzentrum  
Niemegk; Straße der Ju-
gend 8; 14823 Niemegk

AWO Familienzentrum 
Niemegk

11.10. 14.30 – 17.00 Uhr Offener Jugendraum Offener Treff zum gemeinsamen chillen und 
tollen Aktionen. Eingeladen sind Kinder ab 
der 4. Klasse und Jugendliche. 

Jugendraum Niemegk, 
Großstr. 61,  
14823 Niemegk

Jugendkoordination 
Niemegk

13.10. 15.00 Uhr „Thank you for the 
music“ – Ensemble und 
Solisten der Musik
schule „Engelbert 
Humperdinck“ spielen 
Lieder der schwedischen 
Poplegende ABBA.

„Thank you for the music“ – Ensemble und 
Solisten der Musikschule „Engelbert Hum-
perdinck“ spielen Lieder der schwedischen 
Poplegende ABBA.

Raben Pfarramt Niemegk 

14.10. 18.00 Uhr „Heimat gestern und 
heute“ 
Geschichten über den 
Pfarrer Andreas Stolp 
mit Stefan Pirnack

„Heimat gestern und heute“  
Geschichten über den Pfarrer Andreas Stolp 
mit Stefan Pirnack

Familienzentrum 
Niemegk

Amt Niemegk und 
Familienzentrum

Für kurzfristige Änderungen und Verschiebungen erkundigen Sie sich bitte vorher nochmal beim Veranstalter!

Obstbaum-Sammelbestellung für die Herbstpflanzung 2024
Der Naturparkverein Hoher 
Fläming e. V. organisiert in 
diesem Jahr wieder eine 
Sammelbestellung für Obstge-
hölze alter Sorten. Eine Bestel-
lung ist noch bis 30. September 
möglich.
Goldparmäne, Pommerscher 
Krummstiel oder Hasenkopf 
sind einige der Sorten, die in der 
Naturparkregion typisch und 
auf der Bestellliste zu finden 
sind.
„Wir möchten den Anbau alter 
Sorten fördern“, erläutert Lisa 
Leppek vom Naturparkverein 
den Hintergrund der Aktion. 
„Die Bäume auf alten Streuobst-
wiesen sterben langsam aus 

Altersgründen und den zusätz-
lichen Trockenstress der letzten 
Jahre ab.“

Durch die Sammelbestellung 
kann hochwertige Baumschul-
ware zu günstigeren Preisen 
erworben werden – für die 
Verjüngung einer vorhandenen 
oder die Anlage einer neuen 
Streuobstwiese. 
Start der Aktion war am 
1. September 2024. 
Alle Informationen rund um die 
Bestellung werden auf der 
Website des Naturparkvereins 
zu finden sein.
Eine Gelegenheit persönlich ins 
Gespräch zu kommen sind  

die Apfeltage am 21. und 
22. September im Naturpark-
zentrum in Raben.
„Am 30. September müssen alle 
Bestellungen und eventuelle 
Änderungswünsche beim 
Naturparkverein eingegangen 
sein“, informiert Juliane Wittig, 
ebenfalls beim Naturparkverein 
angestellt. Dann werden die 
eingegangenen Bestellungen 
bearbeitet und an die ausge-
wählte Baumschule weiterge-
leitet. Die Abholung findet am 
16. und 17. November in Raben 
statt. Um lange Wartezeiten zu 
vermeiden, werden Zeitfenster 
für die Abholung abgestimmt.
Passend zu der Obstbaumsam-

melbestellung wird die Natur-
parkverwaltung Hoher Fläming 
wieder zwei Streuobstwiesen-
seminare zum Thema Pflan-
zung und Baumschnitt durch-
führen. Beide Seminare finden 
ebenfalls am 16. und 17. No-
vember in Raben statt und 
können mit der Abholung der 
Obstbäume kombiniert werden.

Info
Informationen sind im Internet 
unter www.naturpark-hoher- 
flaeming.de zu finden oder 
können telefonisch unter  
 033848 60004 erfragt werden.
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Für ältere Menschen ist mobil bleiben  
ein großes Stück Lebensqualität 
Mobil sein ist in 
unserer Gesellschaft 
nicht nur notwendig (z. 
B. Fahrten zum Arzt, 
Einkauf), sondern sie 
macht auch Spaß (z. B. 
Fahrten zu den Kindern, 
Freunden und in den 
Urlaub).
„sicher mobil“ ist ein Pro-
gramm, des DVR, für ältere 
Menschen ab 65 Jahren,  
die aktiv am Straßenverkehr 
teilnehmen. In den Veranstal-
tungen werden Fußgänger 
genauso wie Rad- und Auto- 
fahrer sowie deren Beifahrer 
angesprochen.

Zentrale Themen jeder Veran-
staltung sind Gefahrensituatio-

nen im Straßenverkehr, 
alte und neue Regeln 
sowie die Auseinander-
setzung mit der eigenen 
Leistungsfähigkeit und 
Gesundheit. 

Unser Moderator – Herr 
Wartner – geht bei der 

kostenfreien Veranstaltungen 
auf individuelle Interessen und 
Fragestellungen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein.

Wann: 	�14.10.2024 
10.00 – 11.30 Uhr

Wo:	 Gemeinderaum  
	 Niemegk
	 Pfarramt, Kirchplatz 9

Anmeldung:
Familienzentrum Niemegk
Telefon: 033843/923003
oder bei: Anja Müller, 

Familienzentrum Treuenbrietzen
Telefon: 033748/747-78
E-Mail: A.Mueller@ 
Treuenbrietzen.de

Wichtige Informationen 
für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Im Land Brandenburg sind 
hochgerechnet bis zum Jahr 
2025 77.657 Menschen von 
einer Demenzerkrankung 
betroffen. (Quelle: Deutsches 
Zentrum für Altersfragen und 
Amt für Statistik Berlin-Bran-

denburg) 
Zwei Drittel von ihnen leben zu 
Hause und werden von ihren 
Familien, häufig rund um die 
Uhr, persönlich umsorgt. Diese 
pflegenden Angehörigen 
müssen gestärkt und unter-
stützt werden. Dafür bieten wir 
in Zusammenarbeit mit dem 
Kompetenzzentrum Demenz für 
das Land Brandenburg eine 
kostenfreie Angehörigenschu-
lung an, diese wird von der 
Barmer Pflegeversicherung 
finanziert. 

Versicherte aller Kassen können 
kostenfrei teilnehmen. Bei 
Bedarf wird eine Betreuung für 
Menschen mit Demenz wäh-
rend der Schulung angeboten. 
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Herbstcamp in Niemegk 2024
Die Fußballschule Awizio 
veranstaltet in Kooperation mit 
dem FSV Grün-Weiß Niemegk 
ein tolles Fußballcamp in den 
Herbstferien.
Vom 21. bis 23. Oktober wird es 
jede Menge Fußballaktion im 
Niemegker Waldstadion geben 
und alle fußballinteressierten 
Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen fünf und 14 Jahren 
sind herzlichst dazu eingeladen.
Dabei werden die Nach-
wuchstalente täglich von 9.30 
bis 15.30 Uhr ein modernes und 
vielseitiges Fußballtraining von 
erfahrenen Lizenztrainern 
erhalten. 
Außerdem dürfen sich alle 
Campteilnehmer jeden Tag 
über ein warmes Mittagessen, 
Pausensnacks, Obst und 
ausreichend Getränke freuen.
Für reichlich Abwechslung und 
Spannung sorgt eine Fußball
olympiade, verschiedene 
Wettbewerbe (wie Torschuss-
hammer, Jonglieren und 
Torwand schießen), die 
REWE-Torhunger-Übungen und 
viele weitere Spielformen. 
Zudem wird es bei dem Fuß-
ballcamp auch eine digitale 
sportliche und fußballerische 
Leistungsanalyse mit Hilfe 
modernster Technik (wie sie 
auch in der Bundesliaga 
verwendet wird) geben!

Am letzten Tag rundet ein 
großes Abschlussturnier und 
die Siegerehrung das Trainings-
lager ab und dabei werden alle 
Campteilnehmer mit einer 
Erinnerungsmedaille sowie 
einer Teilnehmerurkunde 
(Fußballzeugnis) uvm. ausge-
zeichnet! 
Der Teilnehmerpreis beträgt 
110 € pro Person und beinhaltet 
die oben aufgeführten Leistun-
gen!

Zusätzlich kann eine Fußball-
ausrüstung (Trikotset, All- 
wetterjacke oder Ziptop) samt 
Bedruckung (zzgl. 5 € je Name 
oder Nummer), ein Abhol- 
service (zzgl. 30 €) und die 
FSA-Trinkflasche (zzgl. 10 €) 
dazu gebucht werden!
Alle Campteilnehmer aus 
2023/24 sowie die Mitglieder 
der Fußballschule Awizio 
erhalten einen Rabatt von  
10 €!

Anmeldungen sind bis  
zum 20.09.2024  
bei Christian Awizio unter  
der Telefonnummer:  
0176 34976321 oder per E-Mail 
an christian-awizio@web.de 
oder auf der Homepage: 
https://www.fussballschule-
awizio.de/ möglich.

 
Info
Fußballschule Awizio 
Christian Awizio
Berliner Straße 128 
14797 Kloster Lehnin 
OT Damsdorf
Telefon: 0176.34976321
E-Mail: christian-awizio@web.de

www.fussballschule-awizio.de

https://www.facebook.com/
fussballschuleawizio/

Wir suchen Dich
Kalkulator – auch Teilzeit und Maurer
zur Verstärkung unseres Teams.

Kurze Bewerbungen unter:
witt enberg@beelitzbau.de

Tel. 033204/649846,  01732842097, gerne auch WhatsApp

Aus Leidenschaft 
original indisch kochen und 

in einem bezaubernden Ambiente Gäste verwöhnen. 

Bahnhof Straße 49 b · 14822 Brück
Telefon: 033844 / 753 747  |  0176 61829571

Di – So 11.00 – 22.00 Uhr
www.sagar-brueck.de

Tagesgerichte 
ab 8,90 Euro

Di – Fr
11 – 16 Uhr

AUSSER-
HAUS-

VERKAUF

inkl. Cocktail Bar

Indisches 
Restaurant
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Besser unterwegs mit der 
App DB Navigator
VIELE FAHRAUSWEISE SIND BEREITS DIGITAL ERHÄLTLICH

Fahrausweise kaufen war selten so 
bequem: Fahrgäste im ÖPNV erhal-

ten ausgewählte regionale Aktions-
angebote und VBB-Fahrausweise ganz 
unkompliziert über die App DB Naviga-
tor. Das bringt gleich mehrere Vorteile 
mit sich. So ist der Kauf der Tickets bis 
kurz vor Fahrt antritt möglich und die 
Prüfung erfolgt schnell und kontaktlos 
durch die Kundenbetreuer:innen im Zug. 

Bezahlt werden kann auf unter-
schiedliche Weise, zum Beispiel über 
PayPal, per Lastschriftverfahren, Kredit-
karte oder ApplePay. Nach dem Kauf 
wird das Ticket direkt in den Ticket-
speicher „Meine Reisen“ geladen – und 
ist somit schnell griff bereit.  

Diese Tickets sind digital in der 
App DB Navigator erhältlich (Auswahl):
• Brandenburg-Berlin-Ticket und 

Brandenburg-Berlin-Ticket Nacht

• Quer-durchs-Land-Ticket

• Tageskarte VBB-Gesamtnetz

• 4-Fahrten-Karte, 24-Stunden-Karten 
(Kleingruppe und Einzelreisende) sowie 
Einzelfahrausweise aus dem VBB-Tarif

• Deutschlandticket

Gut zu wissen: Wenn man sich bereits 
im Aboportal registriert oder einen 
Zugang angelegt hat, sind alle persön-
lichen Daten und auch bevorzugte 
Zahlungsmethoden in der App DB 
Navigator hinterlegt. Wer die Zugangs-
daten mal nicht griff bereit hat, kommt 
aber trotzdem zum Ziel: Die Buchung ist 
auch ohne Anmeldung möglich. In 
diesem Fall kann man aber nicht per 
Lastschrift zahlen.

Bei der Kontrolle des Fahrausweises 
müssen Reisende ein amtlich zugelasse-
nes Lichtbild dokument vorlegen. Nur so 
kann abgeglichen werden, ob der:die 
Reisende tatsächlich auch die Person ist, 
auf deren Namen das Handy-Ticket 
gebucht wurde – oder ob das Ticket 
missbräuchlich genutzt wird/weiterge-
geben wurde.

Info

Die App DB Navigator kann kostenlos 
im App Store (für iOS) und im 
Google Play Store (für Android) 
heruntergeladen werden.

In der App DB Navigator 
sind Fahrausweise für ausgewählte 
regionale Aktionsangebote 
erhältlich.

Auch einige Fahrausweise für das 
VBB-Gesamtnetz sowie das 
Deutschlandticket können bereits 
digital erworben werden.

Geschichten 
lauschen 
am Bahnhof
JETZT ZUM BUNDESWEITEN 
VORLESETAG ANMELDEN

Schöne Geschichten begeistern 
Kinder und Erwachsene. Zu gerne 

lässt man sich doch in neue Welten 
entführen, in denen die Hauptfi guren 
spannende Abenteuer erleben! Am 
Bundesweiten Vorlesetag soll diese 
Faszination in die Bahnhöfe geholt 
werden. Das deutschlandweit größte 
Vorlesefest, das von der Wochenzeitung 
DIE ZEIT, der Stiftung Lesen und der 
Deutsche Bahn Stiftung initiiert wird, 
fi ndet dieses Jahr am 15. November 
statt.

Ab sofort sind alle Kindertages  -
stätten, Kindergärten sowie Grund-
schulen aufgerufen, ihre Kinder 
und Schul klassen zu dem bunten 
Vorlese-Erlebnis anzumelden. 
Das geht ganz einfach unter 
db-personenbahnhoefe-event.
com/event/vorlesetag-am-bahnhof/
event.php oder über diesen QR-Code:

Auch der Berliner Hauptbahnhof 
wird zur aufregenden Vorlese-Station: 
Rund eine Stunde lang werden 
spannende Eisenbahngeschichten 
vorgelesen. Im Anschluss fi ndet eine 
exklusive Entdeckungsreise für die 
Kinder durch den Hauptbahnhof statt. 
Ziel des Aktionstags ist es, Eltern 
und deren Kinder für die Wichtigkeit 
des Vorlesens zu sensibilisieren.

Info
Die Anmeldung ist kostenfrei, aber 
trotzdem verbindlich. Anmeldeschluss ist 
der 15. Oktober. Fragen beantwortet 
Isabel Oertel-Weier unter vorlese-
tag-bahnhof@deutschebahn.com

Grafi k: Deutsche Bahn Stiftung
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Besser unterwegs mit der 
App DB Navigator
VIELE FAHRAUSWEISE SIND BEREITS DIGITAL ERHÄLTLICH

Fahrausweise kaufen war selten so 
bequem: Fahrgäste im ÖPNV erhal-

ten ausgewählte regionale Aktions-
angebote und VBB-Fahrausweise ganz 
unkompliziert über die App DB Naviga-
tor. Das bringt gleich mehrere Vorteile 
mit sich. So ist der Kauf der Tickets bis 
kurz vor Fahrt antritt möglich und die 
Prüfung erfolgt schnell und kontaktlos 
durch die Kundenbetreuer:innen im Zug. 

Bezahlt werden kann auf unter-
schiedliche Weise, zum Beispiel über 
PayPal, per Lastschriftverfahren, Kredit-
karte oder ApplePay. Nach dem Kauf 
wird das Ticket direkt in den Ticket-
speicher „Meine Reisen“ geladen – und 
ist somit schnell griff bereit.  

Diese Tickets sind digital in der 
App DB Navigator erhältlich (Auswahl):
• Brandenburg-Berlin-Ticket und 

Brandenburg-Berlin-Ticket Nacht

• Quer-durchs-Land-Ticket

• Tageskarte VBB-Gesamtnetz

• 4-Fahrten-Karte, 24-Stunden-Karten 
(Kleingruppe und Einzelreisende) sowie 
Einzelfahrausweise aus dem VBB-Tarif

• Deutschlandticket

Gut zu wissen: Wenn man sich bereits 
im Aboportal registriert oder einen 
Zugang angelegt hat, sind alle persön-
lichen Daten und auch bevorzugte 
Zahlungsmethoden in der App DB 
Navigator hinterlegt. Wer die Zugangs-
daten mal nicht griff bereit hat, kommt 
aber trotzdem zum Ziel: Die Buchung ist 
auch ohne Anmeldung möglich. In 
diesem Fall kann man aber nicht per 
Lastschrift zahlen.

Bei der Kontrolle des Fahrausweises 
müssen Reisende ein amtlich zugelasse-
nes Lichtbild dokument vorlegen. Nur so 
kann abgeglichen werden, ob der:die 
Reisende tatsächlich auch die Person ist, 
auf deren Namen das Handy-Ticket 
gebucht wurde – oder ob das Ticket 
missbräuchlich genutzt wird/weiterge-
geben wurde.

Info

Die App DB Navigator kann kostenlos 
im App Store (für iOS) und im 
Google Play Store (für Android) 
heruntergeladen werden.

In der App DB Navigator 
sind Fahrausweise für ausgewählte 
regionale Aktionsangebote 
erhältlich.

Auch einige Fahrausweise für das 
VBB-Gesamtnetz sowie das 
Deutschlandticket können bereits 
digital erworben werden.

Geschichten 
lauschen 
am Bahnhof
JETZT ZUM BUNDESWEITEN 
VORLESETAG ANMELDEN

Schöne Geschichten begeistern 
Kinder und Erwachsene. Zu gerne 

lässt man sich doch in neue Welten 
entführen, in denen die Hauptfi guren 
spannende Abenteuer erleben! Am 
Bundesweiten Vorlesetag soll diese 
Faszination in die Bahnhöfe geholt 
werden. Das deutschlandweit größte 
Vorlesefest, das von der Wochenzeitung 
DIE ZEIT, der Stiftung Lesen und der 
Deutsche Bahn Stiftung initiiert wird, 
fi ndet dieses Jahr am 15. November 
statt.

Ab sofort sind alle Kindertages  -
stätten, Kindergärten sowie Grund-
schulen aufgerufen, ihre Kinder 
und Schul klassen zu dem bunten 
Vorlese-Erlebnis anzumelden. 
Das geht ganz einfach unter 
db-personenbahnhoefe-event.
com/event/vorlesetag-am-bahnhof/
event.php oder über diesen QR-Code:

Auch der Berliner Hauptbahnhof 
wird zur aufregenden Vorlese-Station: 
Rund eine Stunde lang werden 
spannende Eisenbahngeschichten 
vorgelesen. Im Anschluss fi ndet eine 
exklusive Entdeckungsreise für die 
Kinder durch den Hauptbahnhof statt. 
Ziel des Aktionstags ist es, Eltern 
und deren Kinder für die Wichtigkeit 
des Vorlesens zu sensibilisieren.

Info
Die Anmeldung ist kostenfrei, aber 
trotzdem verbindlich. Anmeldeschluss ist 
der 15. Oktober. Fragen beantwortet 
Isabel Oertel-Weier unter vorlese-
tag-bahnhof@deutschebahn.com

Grafi k: Deutsche Bahn Stiftung
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Veranstaltungen Wiesenburg/Mark
Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Veranstalter

jeden Montag 09:00 Uhr DRK – Stuhlgymnastik (2 Kurse à 1 Stunde) Quergebäude Wiesenburg Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Montag 16:00 Uhr Kreativer Kindertanz für Kinder  
von 4 bis 6 Jahren mit Nina Stemberger

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Dienstag 09:00 Uhr Krabbelgruppe – 
für Eltern mit Babys ab 3 Monaten

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Montag 13:30 Uhr Offener Jugendraum „WiBu“ Jugendraum auf dem Schul
gelände der Grundschule 
„Am Schlosspark“ (Parkstr. 1)

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Dienstag 15:00 Uhr Öffnung des Schenkraums Friedrich-Ebert-Str. 16 Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Dienstag 16:00 Uhr DANCE mit Nina – Tanzkurs für Jugendliche  
ab 10 Jahren

Kunsthalle in Wiesenburg Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Mittwoch 09:00 Uhr offene Migrationsberatung  
im Familienzentrum

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Mittwoch 13:30 Uhr DRK-Spielrunde – Kaffee und Kartenspiel  
für Senior:innen

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Mittwoch 16:00 Uhr Schachclub für Kinder und Jugendliche Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden 1. und 3. 
Donnerstag

11:00 Uhr Spielrunde & Mittagessen für Senior:innen 
(alle 14 Tage)

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Donnerstag 15:00 Uhr Familiencafé mit Spaß, Kreativität & Bewegung Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Donnerstag 16:00 Uhr Graffiti-Comic-Workshop für Jugendliche Jugendraum „WiBu“ auf dem 
Schulgelände (Parkstr. 1)

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr Offenes Klettern (außer in den Ferien) DAV Kletteranlage Altes 
Heizwerk, Parkstraße 4, 
14827 Wiesenburg/Mark

Deutscher Alpenverein 
(DAV) Sektion Hoher 
Fläming e. V.

jeden Donnerstag 18:30 Uhr KVHS-Kurs: Hathayoga Familienzentrum  
Wiesenburg/Mark

KVHS PM

jeden Freitag 09:00 Uhr Familiensprechzeiten / Elternberatung im 
Familienzentrum

Familienzentrum  
Wiesenburg/Mark

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Freitag 10:00 Uhr Öffnung des Schenkraums Friedrich-Ebert-Str. 16 Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

jeden Freitag 15:30 Uhr Zwergenturnen – Bewegung für Kinder 
zwischen 1 und 3 Jahren

Turnhalle oder Kunsthalle  
in Wiesenburg

Familienzentrum 
Wiesenburg/Mark

Jeden Samstag 
und Sonntag

09:00 Uhr „Transformation“ Fotoausstellung Kunsthalle Wiesenburg/Mark Wiesenburg/Mark

13.09.2024 09:30 Uhr Computereinstieg leich gemacht Zukunftsschusterei, 
Hermann-Bosdorf-Str. 1  
in Wiesenburg/Mark

Kreisvolksvolkshochschule 
PM

13.09.2024 17:00 Uhr Grundkurs Aquarellmalerei Familienzentrum Wiesenburg, 
Schlossstraße 1

Kreisvolkshochschule PM

14.09.2024 14:00 Uhr 100 Jahre Feuerwehr, Fest in Reppinichen Reppinichen Reppinichen

17.09.2024 10:00 Uhr Natürlich führen I Wandercoaching  
für Führungskräfte

Outdoor-Treffpunkt  
Bahnhof Wiesenburg

Kreisvolkshochschule PM

20.09.2024 15:00 Uhr Kindertagsfest Rund um den Mehrgeneratio-
nen-Spielplatz in Wiesenburg

Familienzentrum 
Wiesenburg

29.09.2024 09:30 Uhr KVHS-Kurs: Yoga & Brunch Wiesenburg, Kunsthalle Kreisvolksvolkshochschule 
PM

13.10.2024 16:00 Uhr Theater! TRIPTYCHON | Drei leere Seiten KKW KleinkunstWerk  
Bad Belzig

Theater Nadi Potsdam

18.10.2024 14:30 Uhr 22. Seniorenfest der Gemeinde Wiesenburg/
Mark

Fläminghalle in Wiesenburg Gemeinde Wiesenburg/
Mark

03.11.2024 15:00 Uhr „Erzählsalon – 
Erinnerungen an die Schlossparknächte“

Wiesenburg Mark, Kunsthalle Parkförderverein 
Wiesenburg e. V.

09.11.2024 18:00 Uhr „Seltsam im Nebel zu wandern“ Schlosspark Wiesenburg Mark Parkförderverein 
Wiesenburg e. V.
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Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir für Sie da.

In Ihrer Region
seit 1998

 033841 · 44190
www.steinhardtimmobilien.de

Heizung Sanitär GmbH

– Meisterbetrieb –

Tel.: 033841 / 423 29

� Öl-/Gasheizungen
� Solar-/PV-Anlagen
� Holz-/Pelettheizungen
� Wartung/Reparatur

www.Heizung-Berlin-Brandenburg.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie sicher! 

David Hanemann · 14822 Borkheide 
Mobil 0172 30 55 881 · dh@dhb-immobilien.de  

www.provenexpert.com/david-hanemann 

„… für ihre ausgezeichnete Beratung, 
Betreuung und Durchführung unseres Auft rages 

danken wir Ihnen ...“ 

Rechtsanwältin
Michaela Strohm

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Kanzlei Brück
Ernst-Thälmann-Straße 62
14822 Brück
Telefon:  03 38 44 / 7 08 94
Fax: 03 38 44 / 7 08 95
Termine bitte immer über die Kanzlei vereinbaren

Zweigstelle Borkwalde
Lehniner Straße 11
14822 Borkwalde
E-Mail. info@ra-strohm24.de
Web: www.ra-strohm24.de

Zugelassen an allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

über 125
Jahre

Steinmetz-Meisterbetrieb  in Ziesar   seit         1896

Grabmale · Natursteine
Inhaber: Herr Nicola Gerlach

14793 Ziesar • Lindenstraße 4 a • Telefon: 03 38 30 411
www.steinmetzbetrieb-gerlach.de • E-Mail: nicola.gerlach@t-online.de


